
Zahlreiche Beteiligung aus Interessentenkreisen wird
erwartet. Das Weinbaukommissariat.378

19. März 1950
Vaduz. Winzerversammlung

Sonntag, den 19. März 1950, fand im Hotel Schlössle
zine Versammlung der Vaduzer Winzergenossen-
schaft statt. Bei regem Besuch genehmigte die Ver-
sammlung den Geschäftsbericht für das vergangene
Jahr und bestätigte bei den Neuwahlen die bisherigen
Ausschussmitglieder. Ein Referat von Weinbergver-
walter Franz Verling über “50 Jahre Weinbau” fand
allgemeines Interesse. Ein Film über “Rebe und
Wein” beschloss die erfolgreiche Tagung.?79

13. Juni 1950
An die Winzerschaft

Da im Verlaufe dieser Woche die Traubenblüte zur
Hauptsache vorbei sein wird, ist es sehr zu empfehlen,
die Reben noch diese Woche zu spritzen und der
üblichen Spritzbrühe ein Schwefelpräparat beizumi-
schen: 1% bis 2% Bordeauxbrühe plus 0.5 bis 0.75%
Schwefelkalkbrühe (Sulfomaag). In der Schweiz
wurde sowohl die Peronospora als auch das Oidium
(estgestellt. Der Weinbaukommissär.380

12. August 1950
An die Winzerschaft

Jungreben sind mindestens bis Ende August zu sprit-
zen, also noch etwa zweimal. Sie zeigen nämlich im
August das grösste Wachstum.

Jnkraut entfernen; wir wollen die Trauben doch
lieber nicht “im Jät baden” lassen. Der Weinbau-
kommissär.381

29, August 1950

Vaduz. Vom Stand der Weinberge

Die Vaduzer Weinberge versprechen auch heuer wie-
der eine gute Ernte, obwohl in einigen Lagen durch

den Sauerwurm nicht unbeträchtlicher Schaden ver-
arsacht worden war. Die Reife hat bereits eingesetzt,
and es kann voraussichtlich eine verhältnismässig
rühe Ernte erwartet werden. Aus diesem Grunde
werden die Weinberge am Dienstag, den 29. August,
Für jedermann gesperrt.3?

5. September 1950
Vaduz. Winzerausflug
Samstagnachmittag besuchten rund 50 Winzer und
Winzerinnen von Vaduz, Schaan und Balzers unter
der Leitung von Herrn Studienrat Dr. Eugen Nipp
und Herrn fürstl. Rat Bernhard Risch die Rebberge
von Chur und der Herrschaft. In Chur wurde zuerst
unter kundiger Führung die Kathedrale und der
Domschatz besichtigt, anschliessend erfolgte eine
Besichtigung der nahe dem “Hof” gelegenen Wein-
»erge.

Von Chur ging die Fahrt nach Malans, wo nach
einem Imbiss Herr Rebbauinspektor Heussi vom Plan-
aahof unsere Winzer durch das schöne Malanser Reb-
zelände führte. Über Jenins, wo ebenfalls ein weiterer
Halt eingeschaltet wurde, ging dann die frohe Fahrt
gegen Maienfeld. Hier wurden die liechtensteini-
schen Gäste schon beim Dorfeingang durch eine
Delegation der Maienfelder Winzerschaft freundlich
empfangen.

Eine kurze Weinbergbesichtigung und ein gemüt-
jicher Hock mit den Freunden aus der “Herrschaft”
aeschloss diese schöne und wirklich interessante Win-
zerfahrt.383
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